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Schule Königstor 

Grundschule 

 Königstor 58 

34119 Kassel  

Tel: 0561/ 17991 

 

      Kassel, den 08.09.2021 

 
Liebe Eltern der Schule Königstor, 

 

vor den Sommerferien hat uns das Hessische Kultusministerium den Hygieneplan 

8.0 übermittelt (siehe Dokumente im Anhang).  

 

Aus dem Hygieneplan 8.0 haben wir im Folgenden eine Reihe wichtiger Punkte 

zusammengefasst: 

 

- Am Präsenzunterricht dürfen nur Schülerinnen und Schüler teilnehmen, 

die über den Nachweis eines negativen Testergebnisses (durch einen 

Antigen-Selbsttest in der Schule oder durch ein Testzentrum) verfügen.  

- Folgende Hygiene- und Schutzmaßnahmen werden in den Klassen 

umgesetzt / vermittelt: 

 regelmäßiges Händewaschen (Händewaschen mit Seife für 20 bis 30 

Sekunden) 

 Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die 

Armbeuge oder in ein Taschentuch) 

 Verzicht auf Körperkontakt (z. B. persönliche Berührungen, 

Umarmungen, Händeschütteln), sofern sich der Körperkontakt nicht  
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zwingend aus unterrichtlichen oder pädagogischen Notwendigkeiten 

ergibt 

 Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

- Wo immer es im Schulgebäude und auf dem Schulgelände möglich ist, 

soll generell auf einen Mindestabstand von 1,5 Metern geachtet werden, 

u. a. in den Fluren, Treppenhäusern und im Sanitärbereich. Im Grund-

schulbereich kann innerhalb der konstanten Lerngruppen auf dem 

Pausenhof davon abgewichen werden.  

- In Schulgebäuden ist eine medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2, KN95, N95 oder vergleichbar ohne 

Ausatemventil) bis zur Einnahme eines Sitzplatzes zu tragen. Beim 

Verlassen des Sitzplatzes, z. B. um an die Tafel zu gehen, ist die Maske 

wieder anzulegen. In den ersten beiden Schulwochen (Präventions-

wochen) gilt auch in der Klasse auf dem Sitzplatz Maskenpflicht.  

- Auf das mindestens tägliche Wechseln der Masken ist zu achten. 

Gesichts- oder Kinnvisiere bieten keinen ausreichenden Schutz und sind 

daher nicht zulässig.  

- Während des Unterrichts wird alle 20 Minuten gelüftet. Alle Fenster 

müssen weit geöffnet werden (Stoßlüften). Je größer die Temperatur-

differenz zwischen innen und außen ist, desto effektiver ist das Lüften. 

Daher ist bei kalten Außentemperaturen im Winter ein Lüften von ca. 3-5 

Minuten ausreichend. Bei heißen Wetterlagen im Hochsommer, wenn 

die Lufttemperaturen außen und innen ähnlich hoch sind, sollten die 

Fenster durchgehend geöffnet bleiben. Zudem soll über die gesamte 

Pausendauer gelüftet werden, auch während der kalten Jahreszeit.  

- Jede Klasse verfügt über eine eigene CO2-Ampel, die beim fachgerechten 

Lüften unterstützen soll. 
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- Ganztagsbetreuungen sollen im Rahmen der personellen und finanziellen 

Ressourcen, soweit organisatorisch möglich, in festen Gruppen durch-

geführt werden. 

- Die konstanten Lerngruppen bleiben weitestgehend bestehen 

(Ausnahmen: u.a. Religions- und Ethikunterricht, DaZ- und Förder-

unterricht). 

- Der Sport- und Schwimmunterricht findet statt. Auf Raufen und Ringen 

ist zu verzichten. Ab Stufe 2 (eingeschränkter Regelbetrieb) muss in allen 

Inhaltsfeldern die Abstandsregel (von 1,5 Metern) eingehalten werden. 

Während des Ausübens von Sport muss die medizinische Maske nicht 

getragen werden. Die medizinische Maske ist beim Umkleiden zu tragen. 

- Das Musizieren mit Blasinstrumenten, das gemeinsame Singen und 

Tanzen ist in geschlossenen Räumen untersagt, da die Abstands-

regelungen aufgrund der Raumgröße nicht eingehalten werden können. 

Im Freien ist es bei Einhaltungen der entsprechenden Abstands-

regelungen (siehe Anlage 3) möglich. Die Kombination von Gesang und 

Bewegung/Tanz ist konsequent zu unterlassen. 

 

 

Freundliche Grüße 

Marc Rosch & Annette Conradi 

 

 


